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Hoysala-Dynastie ein wahres Juwel indischer Steinmetzkunst heraus-
gearbeitet. Weiter geht es nach Mysore, der zweitgrößten Stadt Kar-
natakas, deren großer Stolz der im indo-sarazenischen Stil errichtete 
Maharaja-Palast ist (Besichtigung). Den Tag beschließen wir mit einem 
Besuch des Raj Marktes. 1. Termin: Wir können heute am Abend die 
prachtvolle Prozession während der Mysore Dasara erleben.
3. Tag: Mysore - Shravanabelagola - Coorg. Im Jain-Heiligtum Shravana
belagola führt uns eine kurze Wanderung auf den Hügel, auf dem die 
17 m hohe, leuchtend-weiße Statue des Jain-Heiligen Gomateshwara 
steht. In Coorg - inmitten der Ausläufer der Western Ghats (800 m) - 
erwarten uns Kaffee- und erste Teeplantagen am Ufer des Cauvery. 
4. Tag: Coorg - Kabini - Nagarhole-NP. Am Morgen besuchen wir eine 
Familie des Kodava-Volkes. Im Westen Karnatakas finden wir die 
größten zusammenhängenden Wälder Indiens (UNESCO-Welterbe) 
- im Nagarhole Nationalpark lebt die größte Population indischer 
Elefanten, aber auch zahlreiche Vogelarten, Hirsche, Tiger, u.v.m. Am 
Nachmittag unternehmen wir eine Bootsfahrt am Kabini-Lake.
5. Tag: Nagarhole-NP - Kozhikode/Calicut. Nach der Wildbeobach-
tungsfahrt am Vormittag geht es in den Bundesstaat Kerala; hier lan-
dete 1498 Vasco da Gama bei seiner ersten Indien-Expedition. In Kozh
ikode erleben wir eine Vorführung der Kalaripayattu-Kampfkunst.
6. Tag: Kozhikode - Kerala Kalamandalam - Cochin/Kochi. Weiterfahrt 
zum Kerala Kalamandalam, ein Zentrum für Kunst und Kultur, vor allem 
für den klassischen Tanz Südindiens und nach Cochin/Fort Kochi - der 
„Königin der Arabischen See“, ein pittoresker Hafenort an der Küste von 
Malabar. Ein Spaziergang führt uns zu den chinesischen Fischernetzen 
im Hafen und durch die schönen Gassen der Altstadt von Fort Kochi 
zur Franziskus-Kirche, der ältesten Kirche Indiens mit dem Kenotaph 
Vasco da Gamas. Wir besuchen die Synagoge aus dem 16. Jh. - eine 
der ältesten Synagogen Indiens (sofern geöffnet) - und den Mattan-
cherry-Palast der Holländer. Am Abend erleben wir hier traditionelle 
Kathakali-Tänze aus Kerala. 
7. Tag: Cochin - Alleppey - Hausbootfahrt durch die Backwaters. Am 
frühen Morgen Weiterfahrt nach Alleppey: Hinter der Küste erstreckt 
sich eine der faszinierendsten Landschaften Indiens - halb Wasser, halb 
Land. Ein Labyrinth aus Lagunen, Seen und Kanälen durchzieht das von 
Palmen beschattete Land. In Alleppey erwarten uns Hausboote (im Stil 
alter Reisboote/Kettuvallam), mit denen wir durch die Backwaters  von 
Kerala gleiten.
8. Tag: Backwaters - Kumarakom - Vaikom - Periyar. Wir verlassen am 
Vormittag das Hausboot und fahren nach Vaikom zu dem einzigartigen 
Tempel im Kerala-Stil mit dem fantastisch bemalten Allerheiligsten. 
Wenn möglich besuchen wir in der Region Kottayam weitere Tempel und 
alte Kirchen. Weiter geht es durch Kautschukplantagen und Gewürzgär-

Faszination Südindien
	+ Hausbootfahrt durch die Backwaters
	+ Wildbeobachtungsfahrten im Nagarhole-NP
	+ Südindiens Feste erleben:  
Mysore Dasara und Pongal

Indien zählt zu den eindrucksvollsten Reisezielen 
weltweit – dies gilt zweifelsohne auch für den grünen 
Süden des Landes, die Bundesstaaten Karnataka, Kerala 
und Tamil Nadu. Wir erleben unterschiedlichste, großartige 
Landschaften und Kulturen, jede für sich ein Highlight und 
besuchenswert. Wir erkunden die Palaststadt Mysore (u.a. 
im Oktober zum Fest Mysore Dasara) und tauchen dann in 
die größten Wälder Indiens ein: Im Nagarhole-Nationalpark 
gehen wir auf die Spur von Elefanten, Hirschen und - mit 
Glück - auch Tigern. Wir lernen die Volkskunst von Kerala 
kennen und sehen den klassischen Tempeltanz Kathakali. 
Landschaften vom Feinsten folgen – die Gewürzberge 
bei Periyar und die unendlich weite Welt der Backwaters, 
die wir mit dem Hausboot erkunden: Kanäle und Seen 
bilden eine überwältigende Landschaft aus Wasser, 
Palmen und Reisfeldern. Sie wollen Städte erkunden? 
– Gerne: wir können Ihnen das alte portugiesische Fort 
Kochi anbieten, die Tempelstadt Madurai oder die alte 
französische Kolonialstadt Pondicherry. Und wenn nach so 
viel mannigfaltigen Grün-Schattierungen Farbe notwendig 
ist, dann sind wir bei den Tempelstädten von Tamil Nadu 
gerade richtig: riesige knallbunte, mit tausenden Figuren 
geschmückte Tempeltürme führen uns in die weitläufige 
Welt der hinduistischen Tempel Tamil Nadus. Dass das 
noch nicht alles ist, beweisen die bemalten Tempel von 
Kerala, die Paläste der Chettiar oder die Felsentempel von 
Mahabalipuram ...

1. Tag: Wien/München/Frankfurt - Doha - Bangalore/Bengaluru. Am 
Vormittag Linienflug mit Qatar Airways nach Doha (ca. 10.20 - 16.40 
Uhr). Um ca. 19.35 Uhr Weiterflug nach Bangalore.
2. Tag: Bangalore - Somnathpur - Mysore. Ankunft in Bangalore um ca. 
02.25 Uhr - Transfer zum Hotel. Am Vormittag erkunden wir Somnathpur 
- aus dem leicht zu bearbeitenden Speckstein haben die Künstler der 

1  Srirangam-Tempel mit Gopurams/Tempeltürmen © India Tourism  2  Nagarhole Nationalpark © Chaithanya - stock.adobe.com
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ten in die Western Ghats nach Periyar.
9. Tag: Bootsfahrt in Periyar. Bei einer Bootsfahrt im Periyar-Reservat 
kann man mit Glück Wildschweine, Hirsche, eventuell auch wilde 
Elefanten und Gaur - indische Bisons - beobachten. Am Nachmittag 
besuchen wir einen Gewürzgarten und spazieren durch den Markt 
von Thekkady.
10. Tag: Periyar - Madurai. Heute fahren wir ostwärts in die frucht-
baren Ebenen Tamil Nadus nach Madurai, eine Oase traditioneller 
Tamilenkultur, und besuchen den Meenakshi-Tempel: Über den Hallen 
erheben sich zahlreiche Gopurams (= Tempeltürme) mit einer atem-
beraubenden Fülle farbenprächtigster Götterstatuen. Den Tag been-
den wir mit der Besichtigung des Tirumalai Nayak Palasts (17. Jh.) im 
indo-sarazenischen Stil. 
11. Tag: Madurai - Chettinad - Trichy. Richtung Nordosten geht es in 
die Chettinad-Region - 78 Dörfer, die durch eine eigenständige Kultur 
und Architektur beeindrucken. Hier lag das kleinste Maharaja-Reich 
Indiens, das seinen Reichtum der Banken- und Handelstätigkeit der 
Chettiar-Kaufleute verdankte. Viele der schönen Kaufmannspaläste 
sind erhalten geblieben, ein oder zwei werden wir besuchen. In Trichy 
erkunden wir den überwältigenden Srirangam-Tempel - eine der größ-
ten Tempelanlagen Indiens und Zentrum des Vishnuismus. Überaus ein-
drucksvoll sind die 21 mächtigen Gopurams.
12. Tag: Trichy - Tanjore - Kumbakonam. Rasche Fahrt nach Tanjore: 
Die Chola-Könige errichteten im Cauvery Delta zahlreiche Tempel, der 
schönste ist der einzigartige Brihadeshwara Tempel (10. Jh./UNESCO-Welt
erbe). Am späten Nachmittag erreichen wir die heilige Stadt Kumbako-
nam.
13. Tag: Kumbakonam - Gangaikondacholapuram - Chidambaram - 
Pondicherry. Unsere Strecke Richtung Norden bietet weitere groß-
artige Tempelanlagen - Gangaikondacholapuram und Chidambaram, 
dank seiner Lage einer der schönsten Tempel im Süden. Am Nachmit-
tag erreichen wir Pondicherry, das bis 1954 französische Kolonialstadt 
war - mit einer Fahrradrickshaw erkunden wir die schöne Altstadt. 
14. Tag: Pondicherry - Mahabalipuram - Chennai/Madras. Fahrt nach 
Mahabalipuram, wo im 7. Jh. die Hafenstadt der Pallava-Dynastie lag. Wir 
erkunden die großartigen Felsentempel an der Küste sowie das größte 
Relief der Welt (UNESCO-Welterbe). Unsere Reise beenden wir mit einer 
kurzen Stadtrundfahrt durch Chennai - Transfer zum Flughafen.
15. Tag: Chennai/Madras - Doha - Wien/München/Frankfurt. Abflug 
um ca. 04.20 Uhr nach Doha - Ankunft um ca. 06.15 Uhr. Weiterflug um 
ca. 09.45 Uhr nach Wien, München oder Frankfurt, wo man am frühen 
Nachmittag landet (ca. 14.35 Uhr).
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StudienErlebnisReise mit Flug, Bus/Kleinbus, **** u. *****Hotels/HP, 
1 Nacht auf einem Hausboot/VP 

TERMINE REISELEITUNG P IISI

08.10. - 22.10.2027 Mysore Dasara Fest Anton Eder

12.02. - 26.02.2028 Anton Eder

Flug ab Wien € 4.340,–
Flug ab München, Frankfurt € 4.390,–
EZ-Zuschlag € 1.340,–

LEISTUNGEN
•	 Linienflug mit Qatar Airways über Doha nach Bengaluru/Bangalore 

und von Chennai/Madras retour 
•	 Transfers und Rundfahrt mit einem indischen Kleinbus/Bus mit AC
•	 6 Nächte in *****Hotels und 6 Nächte in ****Hotels (Landes-Klassi-

fizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit Du/WC
•	 1 Nacht am Hausboot (Doppelzimmer mit Du/WC und AC)
•	 Halbpension: 2. Tag morgens bis 14. Tag abends, am Hausboot VP
•	 1 Gamedrive und 1 Bootsfahrt im Nagarhole-NP
•	 Bootsfahrt im Periyar-Reservat
•	 Eintritte: Somnathpur, Mysore (Amba Vilas), Shravanabelagola, 

Kozhikode (Kalaripayattu Vorführung), Cochin (Mattancherry-Palast, 
Synagoge, Kathakali-Tänze), Madurai, Chettinad-Paläste, Trichy  
(Srirangam), Tanjore, Chidambaram, Gangaikondacholapuram,  
Rickshawfahrt Pondicherry, Mahabalipuram

•	 1 Broschüre „Südindien“ von Anton Eder pro Zimmer
•	 qualifizierte österreichische Reiseleitung
•	 Klimaschutzbeitrag
•	 Flugbezogene Taxen (derzeit € 510,– ab Ö / € 560,– ab D)
Gültiger Reisepass  (mind. 6 Monate nach Ausreise) und indisches 
Visum erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: 12 Pers., Höchstteilnehmerzahl: 18 Personen

NICHT INKLUDIERT: e-Visum für Indien (derzeit € 40,–/30 Tage-Gültig-
keit bzw. € 60,–/1 Jahr-Gültigkeit - ab Ausstellungsdatum)

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.ä. 
Hotels (indische Klassifizierung) in Zimmern mit Dusche/WC.

Bangalore *****Hotel „Vivanta by Taj Yeshwantpur“

Mysore ****Hotel „Grand Mercure“  

Coorg *****Hotel „Vivanta by Taj Madikeri“

Kabini ****Lodge „The Serai“ oder „Evolve Back“

Kozhikode/Calicut *****Hotel „The Raviz Kadavu“

Cochin/Kochi *****Hotel „Vivanta Ernakulam“

Periyar ****Hotel „Spice Village CGH Earth“

Madurai *****Hotel „Courtyard by Marriott“

Trichy *****Hotel „Courtyard by Marriott“

Kumbakonam ****Hotel „Mantra Koodam“

Pondicherry ****Hotel „Le Pondy Beach Resort“

Kleingruppe bis max. 18 Personen
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